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Eine ausserordentliche Notstandsaktionfürarbeitslose
Hansr .

Heute erlässt der Wiener Magistrat eine Verlautbarung überdie
Einleitung einer einmaligenausserordentlichenNotstandsaktionfürarbeits
lose Wiener .Zur Linderung der durch die langandauernde Arbeitslosigkeit

bewirktenNotlageerhaltenArbeitsloseeine einmaligeUnterstützung .Be¬
zugsberchtigtsindnachWienzuständigeundin WienwohnhafteArbeitslese,
und zwar Familienerhalter ,die mehr als 20 Wochenarbeitslos sind ,und
ledige ,nicht im Familienverbande lebende Arbeitslese ,die ausgesteuert

sind . Familienerhalter ohne Kinder erhalten 10 Schilling ,Familienerhalter
mit einem unmündigen Kind ein Lebensmittelpaket und 6 Schilling ,solche

mit zwei unmündigen Kindern ein Lebensmittelpaket und 8 Schilling ,solche

mit drei unmündigen Kindern zwei Lebensmittelpakete und 8 Schilling und

schliesslich Familienerhalter mit vier oder mehr unmündigen Kindern zwei

Lebensmittelpakete und 10 Schilling .Ausgesteuerte ledige ,verwitwete
eder getrennt lebende Arbeitslose ,die nicht Familienerhalter sind und

nicht im Familienverbande leben ,erhalten 10 Schilling .Dieeinmalige

Netstandsunterstützungwirdfür eine Familieauchdannnureinmalange¬
wiesen ,wennzweiPersonenin dieserFamiliearbeitslossind .

ZurErlangungderaussererdentlichenNotstandsunterstützungmüssen
sich die gewerkschaftlich organisierten Arbeitslosen an ihre zuständige

Gewerkschaft ,alle übrigen gewerkschaftlichnicht erganisiertenBezugsbe¬
rechtigten an den Fürsorgerat ihres Wohnsprengels wenden .Ueber die Be¬

zugsberechtigung und über das Ausmass der einmaligen Netstandsunterstüt - ¬

zung entscheidet in allen Fällen nach UeberprüfungdasFürsergeinstitut
jenes Bezirkes ,in demder Arbeitslose seinen Wehnsitzhat .Persenen ,die
eine Altersfürsergerente bezichen ,werden in die einmalige ausserordent - ¬
liche Notstandsaktionfür arbeitslose Wienernicht einbezogen .DieAktien
beginnt am . Dezember1930 und endet amil .Februar 1931 .

- - . . - . - - - - - - ¬
Sitzungen imRathaus .

Der städtische Voranschlag für 1931 .
Der WienerStadtsenat setzt gemeinsammit demstädtischen Finanzaus - ¬

schuss in der kommenden Woche die Beratungen über den Voranschlag der Bun¬

deshauptstadtWienfür das Jahr 1931amDienstagum16 Uhrfort .
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Dio WienerDetailgeschäfte amsilbernen Sonntag .
Mit Verordnung des Landeshauptmannes wurde nunmehr die Sonntagsar¬

beit im Handelsgewerbeauch amvorletzten Sonntagevor demersten Weih¬
nachtsfeiertage ,am sogenannten Silbernen Sonntag ,im gleichen Ausmasse

wie amGoldenen Sonntage gestattet .Es ist daher auch amSilbernen Sonntag
der Lebensmittelkleinhandel in der Zeit von 8 Uhr bis 11 Uhr und von16
Uhr bis 19 Uhr ,der sonstige Warenkleinverschleiss in der Zeit von 10Uhr

bis 13 Uhr und von 15 Uhr bis 18 Uhr zulässig .

Selbstverständlich haben die an diesem Sonntage beschäftigten An¬
gestellten und Arbeiter Anspruch auf die vertragsmässige Ueberstundenent - ¬
lohnung und auf die gesetz -und vertragsmässigen Ersatzruhetage .

DerFeuerschutzbei Stahl - undEisenbetonbauten .
Brandversuche des WienerMagistrates .

Die in letzter Zeit auf demGebiete der Bautechnik immer mehrin
den Vordergrund tretenden Stahl - undEisenbetonskelettbauten veranlassten
das Wiener Stadtbauamt ,neben den verschiedenen anderen technischen Fragen
auch der Frage der Feuerbeständigkeit dieser Bauten ganz besonderesAugen¬
merk zuzuwenden ,insbesondere da auch die Bestandsicherheit mancher Kon¬
struktienen im Brandfalle in Zweifel gestellt wurde . . Diezuständige Ma¬

gistratsabteilung trat auf Anregung der Stadtbaudirektion an denösterrei - ¬
chischen Ingenieur - undArchitektenverein mit dem Ersunhen heran ,einen Aus¬

schuss aus Fachmännern und Bauinteressenten zu bilden ,um durch einen Brand - ¬

versuch eine Klärung der Frage der Feuerbeständigkeit herbeizuführen .Der
österreichische Ingenieur -und Architektenverein entsprach diesem Ersuchen .

DemAusschuss gehört eine Reihe der angeschenston Fachmänner an ,die ihre

reichen Erfahrungen in den Dienst der Sachestellen .
Im Auslande ,besonders in den Vereinigten Staaten von Amerika wur¬

den wiederhelt selche Brandversuche unternommen .Ihre aus der Literatur be¬

kannten Ergebnisse können jedech für hiesige Verhältnisse nicht als restlos

ausreichend bezcichnet werden ,da die Bauweisen der einzelnen Länder sich

nach den zur Verfügung stehenden Materialien richten und daher verschieden
sind .Ausserdem weichen selbst in Fachkreisen jener Länder ,die umfangreiche

Versuche angestellt haben ,die Meinungen über die Wirksamkeit desverge¬
schriebenen Feuerschutzes stark voneinander ab .
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Der in Wien gebildete Ausschuss stellte zunächst fest ,dass die
Klärung der Frage des Feuerschutzes bei den Skelettbauweisen ,bei denimmer
zahlreicher werdenden Adaptierungen und Pfeilerauswechslungen anlässlich von

Portalumbautenund so weiter ausserordentlich wichtig sei .Es sei auchwün¬
schenswert ,zur Durchführung eines Brandversuches und zur grösseren Sicher¬
heit der Beobachtungen zwei vollkommen gleiche Objekte zu errichten ,in de¬

nen eine Reihe von Baumaterialien erprobt werden solle .

Die GemeindeWienbeschloss nunmehr ,die erforderlichen Mittel
zur Durchführungder Brandversuchezur Verfügungzu stellen .AufdemStein¬
lagerplatz an der Erdbergerlände wurden die notwendigen Obfekte vomStadt - ¬

bauamteerrichtet .Anden VersuchenwarenverschiedeneMagistrats-Abteilungen
und die städtische Feuerwehrbeteiligt .

Alle Aussenwände ,Decken ,Unterzüge und Pfeiler derVersuchsobjekte
sind Baubestandteile ,die erprobt werden sollen .Im Inneren der Bauteile sind

die
Thermoelemente eingebaut ,die/beim Brandversuch auftretenden Temperaturen
in regelmässigenZeitabschnittenbestimmen.AusserdemwerdendieTemperaturen
noch im Brandraumeselbst festgestellt .

An einem Objekt wurde der Brandversuch schon am 10 . Okteber ,an dem

zweiten Objekt gestern ,Freitag ,durchgeführt .Das genaue Ergebnis kannerst
nach Auswertung der erhaltenen Messresultate und der nachfolgenden Unter¬

suchungen in Prüfungsanstalt und Laboraterium festgestellt werden .
- . - —- - . —. - ¬

Sitzungder BezirksvertretungNeubau.
Die nächste öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung Neubau

findet am Donnerstag ,den 11 . Dezember ,um 6 Uhr nachmittags statt .

Der Bericht des Kontrellamtes der Stadt Wien .
Der Bericht des Kontrollamtes der Bundeshauptstadt Wien über die

wichtigeren Wahrnehmungenim Geschäftsjahr 1929 ist im Verlage dieses

Amteserschienen undbei der städtischen Hauptkasse(Drucksortenabteilung) ,
NeuesRathaus ,Hochparterre ,zumPreise ven2 Schilling für einStück

erhältlich .
-
Gesellschafts -und Wirtschaftsmuseum .

Morgen ,Sonntag ,findet im Gesellschafts -und Wirtschaftsmuseum in
Wien um 11 Uhr vormittags bei freiem Eintritt ein allgemein zugänglicher

Vortrag statt .Karl Pferschy spricht über Siedlungs -und Kleingärten .
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